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Editorial 

Liebe FamilienforscherInnen, liebe LeserInnen 

Rechtzeitig auf Weihnachten hin ist das SGFF-
Jahrbuch 2017 in gewohnter Manier und in 
gepflegter Aufmachung erschienen und den 
Mitgliedern zugestellt worden. Die gedruckte 
Ausgabe verschafft Mehrwerte, auf welche die 
wenigsten Leserinnen und Leser verzichten 
wollen: Die haptische Wahrnehmung, der 
Überblick, die Vertiefung in Fachbeiträge in 
einem stressfreien Umfeld. Hinweise für den 
Bezug weiterer Exemplare des SGFF-Jahrbu-
ches finden sich auf Seite 21 dieses News-
letters.  
Im Gegensatz zu der erbauenden Lektüre der 
Beiträge gestaltet sich die Recherche für die 
genealogische Forschungsarbeit grundlegend 
verschieden. Fachbeiträge werden hierbei spe-
zifisch nach Themen oder Autoren gesucht. Im 
Falle der SGFF-Jahrbücher bedeutet dies unter 
Umständen ein Gang zur Bibliothek und eine 
aufwändige Recherche, die Stunden oder gar 
Tage beansprucht. 

 
Seit Jahresbeginn können Artikel der Jahrgänge 
ab 1933 online recherchiert, herunter geladen 
und für die Forschung nutzbringend eingesetzt 
werden. Möglich gemacht hat dies ein Projekt 
der SGFF zur Digitalisierung ihrer Jahrbücher 
unter Leitung der Schweizerischen Nationalbib-
liothek. Die Vorgehensweise für beispielhafte 
Recherchen ist im Fachbeitrag auf Seite 16 
dieses Newsletters erläutert.  
 
Die SGFF ist auf der Suche nach Mitgliedern, die 
sich für Fachprojekte und/oder die Mitarbeit im 
Vorstand zur Verfügung stellen. Es bieten sich 
interessante Tätigkeiten in verschiedenen Ar-
beitsgebieten an. Kontakte sind erbeten an Kurt 
Münger, Tel. 071 385 83 42 (vorzugsweise in 
den Abendstunden) bzw.  
Kurt.muenger@sgffweb.ch 

Kurt Münger 
Präsident SGFF/SSEG 

 

mailto:Kurt.muenger@sgffweb.ch
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Editorial 

Chers généalogistes, chers lectrices et chers 
lecteurs 
Juste à temps pour Noël, l’annuaire 2017 de la 
SSEG a été publié comme d’habitude en pré-
sentation soignée et fut envoyé à ses 
membres. La version imprimée représente une 
plus-value, à laquelle très peu de lectrices et de 
lecteurs voudraient renoncer: la sensation du 
toucher, le survol du contenu, l’approfondisse-
ment des sujets dans un environnement dé-
tendu en sont des exemples. Pour la com-
mande d’exemplaires supplémentaires, veuillez 
voir les remarques à la page 21 de cette new-
sletter.  
Contrairement à la lecture s’édifiant progressi-
vement, la recherche des articles pour une 
étude généalogique s’effectue de façon fon-
damentalement différente. Les contributions 
scientifiques sont cherchées de manière ciblée 
par sujets ou par auteurs. Pour les articles dans 
les annuaires de la SSEG, ceci implique dans  
 

 
certains cas la visite d’une bibliothèque et une 
recherche coûteuse, durant des heures ou 
même des jours. 
Depuis le début de cette année, les articles 
parus depuis 1933 peuvent être consultés en 
ligne et il est aisément possible d’en tirer profit 
pour des études et des recherches scienti-
fiques. Ceci grâce à un projet de la SSEG de 
digitalisation de ses annuaires, sous la direction 
de la bibliothèque nationale suisse. Le mode 
d’emploi pour des recherches modèles se 
trouve à la page 16 de cette  newsletter.  
 
La SSEG cherche des membres pour une colla-
boration dans des projets spécialisés et/ou pour 
renforcer son comité. Il s’agit de fonctions inté-
ressantes dans divers domaines. Veuillez con-
tacter Kurt Münger, tél. 071 385 83 42 (de pré-
férence en soirée) ou par courriel à  
kurt.muenger@sgffweb.ch 

Kurt Münger 
Président de la  SGFF/SSEG 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

Solothurn 
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Protokoll der Hauptversammlung 2017 

Datum und Zeit: 
Samstag, 6.5.2017, 10.00 Uhr bis 11.20 Uhr 

Ort: 
Restaurant „Zum Isaak“, Basel 

Teilnehmende: 
gemäss Präsenzliste 29 SGFF-Mitglieder und 5 Gäste 

Vorsitz: 
Trudi Kohler, Pfäffikon ZH 

1. Begrüssung 

Präsidentin Trudi Kohler begrüsst die Anwesenden, 
sie will ihre letzte Hauptversammlung nochmals in-
tensiv geniessen.  
Besonders begrüsst werden die Neumitglieder: 
Hansruedi Bähler, Rheinfelden, Reto Colombo, Win-
kel, Walter Mattmüller, Hirzel, Silvia Grossenbacher, 
Utzenstorf 
Abmeldungen: Pierre-Yves Favez, Präsident  der 
Waadtländer CVG 

2. Wahl von zwei Stimmenzählern 

Erwin Giger, Mühlau wird als Stimmenzähler ge-
wählt. 

3. Protokoll der letzten Hauptversammlung 
vom 23.4.2016 in Thun 

Das Protokoll wurde im Newsletter Nr. 1 vom März 
2017 publiziert und muss daher nicht verlesen wer-
den. Das Protokoll wird einstimmig angenommen. 

4. Ehrung der verstorbenen Mitglieder 

Trudi Kohler bittet die Anwesenden darum den 
neun verstorbenen Mitgliedern zu gedenken (alle 
Namen sind im Newsletter Nr. 1 von 2017 aufge-
führt). 

5. Jahresberichte 

a. Jahresbericht der Präsidentin 
Trudi Kohler verliest den Jahresbericht. Im Jahr 
2016 sind 9 Mitglieder verstorbenen und 12 Austrit-
te zu verzeichnen; denen stehen erfreulicherweise 
15 Eintritte gegenüber. 
Der Vorstand traf sich in der Fachhochschule Nord-
westschweiz in Olten zu 4 Sitzungen. Themen waren 
unter anderem die Vorbereitungen für den Herbst-
ausflug 2016 ins Schloss Wildegg vom 3.9.2016. 
Weiter fand die Suche für die Nachfolge des Präsi-
diums statt. Dann hat der Vorstand das 16 jährige 
Reglement über die Entschädigungen der Vor-
standsmitglieder überarbeitet. In unterschiedlichen 
Arbeitsgruppen diskutierten die Vorstandsmitglie-
der über die Anforderungen an die neu zu gestal-
tende Webseite. 

Nach zwölf Jahren Tätigkeit als Übersetzerin ins 
Französische hat Françoise Favre ebenfalls demissi-
oniert und auch da galt es, Ersatz zu finden. In den 
Personen von Barbara Ryser und André Binggeli 
haben wir wieder Nachfolgerin und Nachfolger 
gefunden. Die beiden werden sich das Amt des/der 
Übersetzers/erin teilen. 
Die Präsidentin, zwei Vorstandsmitglieder und Anita 
Weibel mit dem Schriftenverkauf haben am 68. 
Deutschen Genealogentag in Bregenz teilgenom-
men. Diese Tagung fand vom 30. September bis 
zum 2. Oktober 2016 statt und die teilnehmende 
Gruppe wurde von der Genealogisch-Heraldischen 
Gesellschaft der Ostschweiz GHGO bestens unter-
stützt.  

Die vorbereiteten Beiträge des Newsletters Nr. 2 
und Nr. 3/2016 sowie den Newsletter Nr. 1/2017 
wurden von den Verfassern/innen an unsere neue 
Layouterin Gisela Gautschi weitergeleitet, die bisher 
schon für das Layout des Jahrbuchs zuständig ist. 

Die Präsidentin nahm an acht Veranstaltungen von 
regionalen genealogischen Gesellschaften teil. Sie 
war bei den Bernern, Baslern, Tessinern, Neuenbur-
gern, im Jura und im Fribourg. Greyerz wurde von 
der Arbeitsgruppe der Historischen Spezialwissen-
schaften für die Herbstveranstaltung gewählt 

An der Sitzung des Gesellschaftsrats der Schweizeri-
schen Gesellschaft für Geschichte wurde den Dele-
gierten die Webseite des Historischen Lexikons der 
Schweiz mit ihren neuen Grafikseiten vorgestellt. 
Die SGG ist ausserdem für die Weiterleitung unserer 
Finanzgesuche an die Schweizerische Akademie der 
Geistes- und Sozialwissenschaften SAGW zuständig. 

Am 5. Mai 2011 hat Trudi Kohler in Biel das Präsidi-
um der SGFF mit der Aufgabe übernommen, das in 
Turbulenzen geratene Schiff in ruhige Gewässer zu 
führen. Trudi hofft, dass ihr dies in den 6 Amtsjah-
ren gelungen ist. Aber eine Dirigentin könne nichts 
erreichen ohne ein Orchester, das die Musik mache. 
In diesem Sinn dankt sie vor allem dem treuen Vor-
stand, aber auch allen Mitgliedern unserer Gesell-
schaft für die aktive und interessante Mitarbeit und 
ausserdem für die vielen persönlichen Begegnungen 
in und ausserhalb unserer Gesellschaft. Sie betont, 
dass sie gerne Präsidentin war und dass sie sich nun 
auf ihren „Ruhestand“ freue. 

b. Jahresbericht des Vizepräsidenten 
Die Hauptaufgabe des Vizepräsidenten ist den Kon-
takt mit den Gesellschaften der Westschweiz zu 
pflegen. Claude Rubattel besuchte im vergangenen 
Jahr die Gesellschaften der Kantone Jura, Neuen-
burg, Waadt, einen Anlass im Val de Travers und 
wie bereits im letzten Jahresbericht erwähnt die 
Gesellschaften von Freiburg und Genf. Auch einen 
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Besuch in Frankreich, am Forum Généalogie des 
Marmottes de Savoie in Annecy gehörte zu seinen 
Besuchen. Der Vizepräsident freut sich immer über 
die Begegnungen unter Familienforschern und den 
freundlichen Empfang bei den Gesellschaften, er 
empfiehlt allen an solchen Anlässen dabei zu sein, 
auch wenn man dafür ein bisschen reisen müsse. 

c. Jahresbericht der Jahrbuchredaktion 
Walter Letsch verliest den Jahresbericht der Jahr-
buchredaktion. Das Jahrbuch von 2016 sei etwas 
weniger umfangreich gewesen, es wurden 14 Arti-
kel publiziert, lag damit aber im üblichen Rahmen. 
Die Kosten lagen etwas unter jenen der Vorjahre.  
Walter Letsch stellt fest, dass für das Jahrbuch fran-
zösische und italienische Artikel fehlen. Er ruft alle 
auf, dass wir eventuelle neue Artikel einreichen 
sollen. Besonders gefragt wären Berichte über Aus-
wanderungs-geschichten. 
Weiter wird er noch an den Universitäten Zürich 
und Genf bei den jeweiligen Professoren nachfra-
gen, ob sie noch Berichte (über Geschichte, Demo-
graphie, Soziologie) für unser Jahrbuch hätten.  

d. Jahresbericht der Schriftenverkaufsstelle 
Anita Weibel-Knupp verliest den Jahresbericht der 
Schriftenverkaufsstelle. 2016 konnte sie an der GV 
in Thun, an der Herbsttagung in Wildegg und am 
Deutschen Genealogentag in Bregenz jeweils mit 
einem Büchertisch aufwarten. Natürlich gingen 
auch über die Webseite und per Post Bücherbestel-
lungen ein. Gesamthaft konnte sie über 100 Bücher 
verkaufen. Der Renner 2016 war nach wie vor das 
Buch von Denis Dubich. Bücher konnten auch nach 
Deutschland und Österreich geliefert werden, trotz 
hoher Portokosten. Neu im Sortiment findet man: 

 „Die Geschichte der Familie Steiner von Dür-
renäsch“ von Dr. Peter Steiner, Reinach Artikel 
Nr. W84 

 „Schweizer Namen gründlich erklärt“, Artikel Nr. 
W87 

 „Archivgeflüster“ und „Müngermorde“ von 
Werner Adams, Artikel Nr. W85 und W86  

e. Jahresbericht der Auskunftsstelle 
Die Auskunftstelle wurde 2016 60 Mal in Anspruch 
genommen. Anfragen kamen neben der Schweiz 
auch aus Belgien, Deutschland, Frankreich, Gross-
britannien, Österreich, Argentinien, Brasilien, Peru 
und den USA. Viele möchten wissen, wie man Ah-
nenforschung betreibt. Die meisten Anfragen waren 
in deutscher Sprache, einige auch in Englisch, Fran-
zösisch und eine sogar auf Spanisch. Die Anfragen 
betrafen die Familienforschung direkt. Einige such-
ten auch Auskünfte über Wappen oder hatten all-
gemeine Fragen.  

f. Jahresbericht der SGFF-Bibliothek 
Susanne Mathys verliest ihren Jahresbericht. Insge-
samt wurden 2016 135 Ausleihen aus unserem 

Bestand registriert. In die SGFF Bibliothek eingegan-
gen sind 2 Bücher: „Die Wegelin“ von Rudolf Kel-
lenberger und „Urkunde vom 8. Juli 1143: das Rät-
sel um Marquart von Grünenberg“ von Lukas 
Wenger. 

6. Jahresrechnung 

a. Die Jahresrechnung wurde im Newsletter pu-
bliziert. Markus Muheim präsentiert die Rechnung 
für das Jahr 2016. Dem Ertrag von Fr. 33 808.55 
(Mitgliederbeiträge Fr. 23 330.00) stehen Ausgaben 
von Fr. 31 021.24 gegenüber (grösster Ausgabepos-
ten: Jahrbuch mit Fr. 18 764.00). Das Vermögen per 
Ende 2016 beträgt Fr. 33 763.73. In der Erfolgsrech-
nung wirkt sich der höhere Mitgliederbeitrag, der 
seit 2016 wirksam ist, aus, auch der Schriftenver-
kauf war über dem Budget. Der Quästor verdankt 
ausdrücklich die eingegangenen Spenden. Beim 
Aufwand ist zu bemerken, dass der Wechsel des 
Webmasters noch nicht erfolgt ist. In der Bilanz sind 
grössere Abschreibungen beim Schriftenverkauf zu 
verzeichnen. 

b. Revisorenbericht 
Hanspeter Stettler verliest den Revisorenbericht. 
Dieser wird einstimmig angenommen.. 

7. Déchargeerteilung an den Vorstand 

Die Versammlung erteilt dem Vorstand ohne Gegen-
stimme die Décharge. 

8. Budget 2017 

Die höheren Subventionen von der SAGW haben 
wir erhalten, diese sind für das Jahrbuch bestimmt. 
Die Kosten für einen neuen Internetauftritt werden 
dann während 4 – 5 Jahren abgeschrieben. 
Das Budget 2017 weist einen Ertrag von 34 020.00 
auf und steht einem Aufwand von Fr. 33 970.00 
gegenüber, was ein Plus von Fr. 50.00 ergibt. Der 
Voranschlag für 2017 wird ein-stimmig angenom-
men. 

9. Festsetzung des Jahresbeitrages 2018 

Der Mitgliederbeitrag bleibt unverändert: in der 
Schweiz wohnhafte Mitglieder beträgt er CHF 60.- 
und für Mitglieder im Ausland 60 Euro. 

10. Rücktritte / Wahlen 

Rücktritt der Präsidentin:  Trudi Kohler, Präsidentin 
und Organisatorin tritt nach 7 Jahren Vorstandtätig-
keit und davon 6 Jahre als Vorsitzende zurück. Der 
Vizepräsident, Claude Rubattel erwähnt in seiner 
Laudatio für Trudi Kohler einige Highlights aus ihrer 
Amtszeit. Der Höhepunkt sei sicher das 80 Jahr- 
Jubiläum unserer Gesellschaft gewesen, aber auch 
die vielen interessanten Ausflüge seien erwäh-
nenswert. Trudi war auch eine gute Netzwerkerin  
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und hat die Vernetzung nicht nur national, sondern 
auch mit europäischen Familien-forschungs-Gesell-
schaften gepflegt. Sie war eine äusserst aktive und 
engagierte Präsidentin, die wir nur ungern gehen 
lassen. Der Vizepräsident dankt Trudi Kohler für ihre 
geleistete Arbeit und Therese Metzger überreicht 
ihr zum Dank als Geschenk „Das Emmentaler Ge-
schlechterbuch“ und einen Blumengutschein. 

Vorstellung des neuen Präsidenten: Kurt Münger, 
Gossau SG, stellt sich den Anwesenden vor. Er ist 
Vorstandsmitglied der genealogischen Gesellschaft 
Ostschweiz und Mitglied der historischen Vereine 
St. Gallen und Thurgau. 

Vorstellung der neuen Organisatorin: Marianne 
Binggeli-Schwander, Bern, stellt sich auch kurz vor 
und erwähnt, dass sie schon immer gerne organi-
siert hat und sie bereits die Feuertaufe erleben 
könne, da sie die heutige HV bereits organisiert hat. 

Wahlen des Vorstandes: Claude Rubattel, Vizepräsi-
dent; Therese Metzger, Auskunftsstelle; Susanne 
Mathys, Bibliothekarin; Markus Muheim, Quästor; 
Silvia Grossenbacher, Aktuarin; Marianne Binggeli, 
Organisatorin werden von der Versammlung in 
Globo einstimmig wieder gewählt. 

Wahl des neuen Präsidenten: Kurt Münger wird von 
der Versammlung einstimmig und mit Akklamation 
zum Präsidenten gewählt. 

Revisoren: Rücktritt von Bruno Eckert, Seuzach. 
Neben Hanspeter Stettler wird neu Erwin Giger, 
Mühlau, zum 2. Revisor gewählt.  

Verabschiedung von Françoise Favre, Le Locle: Trudi 
Kohler dankt Françoise für ihre zwölf Jahre lange 
Tätigkeit als Übersetzerin des Jahrbuchs und des 
Newsletters  ins Französische und überreicht ihr 
zum Dank eine Wegbeschreibung vom Bahnhof 
Thun zum Restaurant mit Gutschein für ein Essen 
für zwei Personen. 

Vorstellung von André Binggeli, Bern: Herr Binggeli 
stellt sich kurz vor. Er wird in Zukunft die Überset-
zungen im  Newsletter  übernehmen. 

Vorstellung von Barbara Ryser, Schwarzenburg: 
Frau Ryser stellt sich auch kurz vor. Sie wird im 
Jahrbuch die Zusammenfassungen der Beiträge 
übersetzen und arbeitet mit Walter Letsch, Jahr-
buchredaktor,  zusammen. 

11. Statutenänderung betr. Versand der  
Unterlagen zur Hauptversammlung 

Der Vorstand beantragt der HV eine Ergänzung im 
Artikel 8 der Statuten. Die Änderung des Artikels ist 
kursiv geschrieben: Die Einladung erfolgt per Post 
oder per E-Mail-Versand unter Mitteilung der Trak-
tandenliste, der Jahresrechnung und des Budgets 
mindestens vier Wochen vor der Hauptversamm-

lung. (Rest des Artikels 8 bleibt unverändert). Mar-
kus Muheim erläutert und erklärt die Änderung. 
Mitglieder, die keine Mailadresse haben, erhalten 
den Newsletter immer in gedruckter Form per Post 
zugestellt. Abstimmung: mit 25 Ja-Stimmen, 1 Ge-
genstimme, 0 Enthaltungen wird die Statutenände-
rung angenommen. Walter Sommer meldet sich zu 
Wort, er möchte den Newsletter immer gedruckt 
erhalten. Markus Muheim wird dies für den Ver-
sand vermerken. 

12. Neugestaltung der Webseite 

Claude Rubattel informiert die Versammlung, dass 
der Gestalter unserer Webseite den Vorstand im 
letzten Jahr informiert hat, seine Aufgabe abzuge-
ben. Der Vorstand ist sich einig, dass auf Grund des 
nötigen Fachwissens für die Gestaltung einer Web-
seite, eine externe Lösung zu finden ist.  

Die Anforderungen an die neue Webseite werden 
vom Vorstand folgendermassen definiert: 

 ohne Mitgliederteil, d.h. ohne Datenbank, die 
nur den Mitgliedern zugänglich ist 

 Pflege der Webseite von Extern oder durch die 
SGFF 

 Inhalte liefert die SGFF 

 eine kostengünstige Lösung 

Es folgt eine intensive Diskussion, ob die neue Web-
seite einen Mitgliederteil aufweisen soll oder nicht. 
Markus Muheim gibt auf Verlangen interessierten 
Mitgliedern eine Adressliste der SGFF-Mitglieder ab. 
Wegen der fortgeschrittenen Zeit stellt Marianne 
Binggeli einen Ordnungsantrag, die Diskussion zu 
beenden und diesen Teil zur Prüfung an den Vor-
stand zurück zu weisen. Theres Metzger wünscht 
aber eine konsultative Abstimmung, zum Thema 
Mitgliederteil. Die Abstimmung fällt folgendermas-
sen aus: 

Ohne Mitgliederteil: 24 Stimmen 
Mit  Mitgliederteil: 2 Stimmen 
Enthaltungen: 2 Stimmen 

13. Diverses 

Die Herbstversammlung 2017 findet am 7. Oktober 
in Greyerz statt, im Rahmen des Kollo-quiums der 
Historischen Spezialwissenschaften. Der Eintritt 
beträgt Fr. 20.-, das Essen ist nicht inbegriffen. Die 
Hauptversammlung 2018 findet in Solothurn statt. 
Der Herbstausflug 2018 führt voraussichtlich nach 
Visp. 
 
 
 
 
Für das Protokoll: 
Silvia Grossenbacher, Aktuarin 
Utzenstorf, 18.5.2017 
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Programm Hauptversammlung 
SGFF vom Samstag, 21.04.2018 
in Solothurn 

Ort: 
Zunfthaus zu Wirthen, Solothurn, 
Hauptgasse 41, zu Fuss ab Bahnhof Richtung 
Altstadt ca. 10 Min. 
Eingang für HV: Saaleingang 
Gurzelngasse, neben Optik Fielmann, 
grünes Eisentor (siehe Plan) 

Ab 09.15 Kaffee/Gipfeli und Bücher-
tisch/Kasse 

10.00-11.00 Hauptversammlung 
Statutarische Geschäfte 

11.15-12:00 Genealogie als Inspiration 
 Werner Adams 
 liest aus seinen Büchern und gibt 

Einblick in deren Entstehungsge-
schichten 

12.00-12.30 Bücherverkauf/Signieren 
Apéro 

12.45-13.45 Mittagessen 
Vorspeise und Hauptgang 

14.00-14.30 Kulturhistorische Einführung  
 zum Zunfthaus zu Wirthen 

14.45 Dessert und gemütlicher Aus-
klang 

 

 

Programme de l’assemblée  
générale, samedi 21 avril 2018 
à Soleure 

Rendez-vous: 
Zunfthaus zu Wirthen, Solothurn, 
Hauptgasse 41, env. 10 min à pied depuis la 
gare direction vieille ville 
entrée pour AG: Entrée salle 
Gurzelngasse, à côté du magasin Fielmann 
portail de fer vert (voir plan) 

09.15-09.45 Café/ croissant et stands de 
livres/caisse 

10.00-11.00 Assemblée générale 
Partie Statutaire 

11.15-12.00 Généalogie comme  
inspiration 

 Werner Adams 
lecture et illustration de la ge-
nèse de ses oeuvres 

12.00-12.30 Dédicace et vente de 
livre/apéro 

12.45-13.45 Repas de midi 
entrée et plat principal 

14.00-14.30 Explications historiques et 
culturelles concernant 

 la corporation « zu Wirthen » 

14.45 Dessert et note finale convi-
viale 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Gäste/Nichtmitglieder SGFF sind willkommen, ab 
Beginn 09.15 oder ab Beginn Kulturprogramm 11.00 
inkl. Apéro und Mittagessen. 

Hôtes/non-membres de la SSEG sont les bienvenus, 
dès le début 09.15 ou à partir du programme cultu-
rel 11.00 apéro et repas de midi inclus. 
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Zum sechsten Mal seit 1933 ist die SGFF in Solo-
thurn zu Gast. Als besonderer Programmpunkt wird 
uns dieses Jahr Werner Adams aus seinen Büchern 
lesen und uns Einblick geben in deren Entstehungs-
geschichte. Seine Geschichten sind historisch ver-
bürgt und erzählen von den Lebensbedingungen der 
Leute, die in keinem Geschichtsbuch stehen. 
Eine Tourismusführerin wird uns zum Schluss unse-
ren Versammlungsort, das Zunfthaus zu Wirthen, 
aus kulturhistorischer Sicht näher bringen. 
Nur so viel vorneweg: Erstmals wird das Zunfthaus 
im Jahr 1453 erwähnt. Von den ehemals elf Zunft-
häusern ist einzig das Zunfthaus zu Wirthen erhal-
ten geblieben. Die Zahl elf begegnet uns in Solo-
thurn immer wieder. 
 
Wilma Riedi-de Crousaz war im Jahr 2009 an der 
Hauptversammlung der SGFF dabei und hat den 
Stadtrundgang in einem ausführlichen Bericht fest-
gehalten.* 
 
Lassen wir sie mit einem Ausschnitt aus ihrem Be-
richt zu Wort kommen: 

Pour la sixième fois depuis 1933, la SSEG est de 
visite à Soleure. Un point particulier de notre pro-
gramme sera, cette année, la lecture de Werner 
Adams. En plus de sa lecture, il nous illustrera la 
genèse de ses oeuvres. Ses histoires se basent sur 
des faits historiques authentiques et nous racontent 
la condition de vie de personnages que nous re-
trouvons peu souvent dans les livres d’histoire. 
Une guide touristique nous donnera, vers la fin de 
notre manifestation, des explications historiques et 
culturelles concernant la corporation «zu Wir-
then« et sa maison.  
Cette maison est connue depuis 1453. Des onze 
maisons de corporation existante à Soleure, elle est 
la seule conservée de nos jours. Le Chiffre onze a 
une grande signification pour Soleure. 
 
Wilma Riedi-de Crousaz a participé à l’assemblée 
générale de 2009 à Soleure est nous a décrit de 
manière détaillée la visite de ville.* 
 
Voici un extrait de son récit concernant ce fameux 
chiffre onze: 
 

“Gleich zu Beginn erwähnte unsere Touristikhostess die „heilige Solothurnerzahl elf“, die für Solothurn eine 
besondere Bedeutung hat. 1481 wurde Solothurn als elfter Kanton in die Schweizerische Eidgenossenschaft 
aufgenommen. In der Stadt gibt es elf historische Brunnen, elf Türme und elf Zünfte.“ 

*Mitteilungsblatt SGFF Nr. 62, Seite 8 
Marianne Binggeli-Schwander 
 
 
 

    

Solothurn – die imposante St. Ursen-Kathedrale mit dem Weissenstein im Hintergrund und mit der Aare 
Soleure – l’imposante cathédrale St-Urs avec le Weiss en arrière-plan et avec l‘Aar 
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Traktandenliste 
der Hauptversammlung Samstag, 21. April 2018, in Solothurn 
Zunfthaus zu Wirthen, Hauptgasse 41 

1. Begrüssung durch den Präsidenten 

2. Wahl von zwei Stimmenzählern 

3. Protokoll der Hauptversammlung vom 6. Mai 2017 in Basel 

4. Ehrung der verstorbenen Mitglieder 

5. Jahresberichte: 

 des Präsidenten 

 des Vizepräsidenten 

 des Jahrbuchredaktors 

 der Schriftenverkaufsstelle 

 der Auskunftsstelle 

 der Bibliothek 

6. Jahresrechnung 2017 

 Vorstellung 

 Revisorenbericht 

7. Decharge-Erteilung an den Vorstand 

8. Voranschlag 2018 

9. Festsetzung des Jahresbeitrags für 2019 

10. Rücktritte/Wahlen 

 Vorstand: Rücktritt von Silvia Grossenbacher, Aktuarin 

 Wahlen: gemäss Statuten werden die Vorstandsmitglieder jährlich bestätigt,  
respektive gewählt 

13. Diverses 

 Jahresausflug 2018, am Samstag, den 20. Oktober, Leuk VS 

 Hauptversammlung 2019 

 Herbstversammlung 2019  
 
 
 

Gossau SG, den 10. März 2018 Kurt Münger, Präsident SGFF/SSEG 
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Zunfthaus zu Wirthen, Hauptgasse 41, Solothurn 
 
 

Lageplan 
Fussweg vom Bahnhof bis Zunfthaus ca. 10 Minuten 

Für Materialtransport (Bücher) kann kurzfristig an der Hauptgasse 41 beim Vordereingang des  
Zunfthauses angehalten werden. 
 

 
 
 

  Zunfthaus zu Wirthen 
 

Fussgängerbrücke

Bahnhof SBB 
und RBS

Zunfthaus Saaleingang Gurzelngasse 
(neben Optik Fielmann)

Kathedrale

Parkhaus 
Bieltor
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Genealogie als Inspirationsquelle – Lesung mit Werner Adams 

Werner Adams, 1944 in Zürich geboren und im 

Kanton Bern lebend, war Personalleiter in verschie-
denen Industrieunternehmen. Seit Jahren beschäf-
tigt er sich mit Familiengeschichtsforschung und 
war von 1992 bis 2017 Präsident der Genealogisch-
Heraldischen Gesellschaft Zürich. Über die Familien-
forschung entdeckte er seine Affinität zum histo-
risch-biographischen Roman. Seinen Geschichten 
liegen umfangreiche Archivrecherchen zugrunde. 
 

Werner Adams est né en 1944 à Zürich et habite 

le canton de Berne. Il travaillait comme chef du 
personnel dans plusieurs entreprises industrielles. 
Depuis des années, il s’occupe d‘études généalo-
giques. De 1992 en 2017 il présida la société généa-
logique-héraldique de Zürich.  C’est grâce aux 
études généalogiques qu’il découvrit son affinité 
pour le roman historique-biographique. La base de 
ses histoires se fonde sur des recherches approfon-
dies dans les archives. 
 

 

         
 
 
 

 

Weshalb ich schreibe 

Begonnen hat meine Freude am Schreiben vermut-
lich früh in meiner Kindheit. Mein Vater hat es 
wunderbar verstanden, uns Kinder mit Geschichten 
zu unterhalten, die er während des Erzählens lau-
fend weiter entwickelte. Da er auch sehr gut zeich-
nen konnte, illustrierte er einige seiner Märchen mit 
Bildern, die wir dann ausmalen konnten. 
Anscheinend hat er das Geschichtenerzählen an 
mich weiter gegeben. Als Fundus diente mir anfäng-
lich meine persönliche Familiengeschichtsfor-
schung. Menschen, mit denen ich über meine eige-
ne Genealogie direkt verbunden bin, tauchten in 
Akten und Dokumenten auf, wurden mit ihren 
Wünschen und Bedürfnissen plötzlich lebendig. Was 
liegt da näher, als in deren Geschichte einzutauchen 
und zu erzählen. Dabei kam bei mir oftmals das 
Gefühl auf, als erzählte ich damit auch etwas über 
mich selbst.  
Schreiben ist eine Entdeckungsreise – in sich selbst 
und zu Menschen, die ich mag. Einige tauchen un-
vermittelt während des Erzählens auf. Ich lerne sie 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

kennen, gebe ihnen Gestalt. Andere sind historisch 
belegt, wie die Protagonisten in meinen Romanen 
„Das verlorene Leben der Anna Maria Flückiger“, „In 
einem kalten Land“ oder in „Die Münger Morde“. 
Ihnen gebe ich eine Seele. Diese muss in die Ge-
schichte, aber auch zu mir passen, denn ich beginne 
während des Schreibprozesses mit meinen Figuren 
zu leben und sie zu lieben. 
Fertig geschrieben, ist die Geschichte aber noch 
kein Buch. Jetzt beginnt nochmals ein Prozess, der 
des Buchmachens. Auch da treffe ich mich wieder 
mit Menschen, die mir viel bedeuten. Und erst 
wenn alles harmonisch zusammen passt – Inhalt, 
Sprache, künstlerische Gestaltung, Layout, Material 
und Ausrüstung sowie die Präsentation in Lesungen 
und auf Kunstplakaten – wird das Buch zu einem 
Gesamtkunstwerk.  
Der Weg ist das Ziel – deshalb schreibe ich. 
 

Werner Adams 
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GHGO ernennt Wolf Seelentag zum Ehrenmitglied 

An ihrer Hauptversammlung vom 11. No-
vember 2017 in St.Gallen hat die GHGO 
(Genealogisch-heraldische Gesellschaft 
Ostschweiz) ihren Vizepräsidenten Wolf 
Seelentag gestützt auf sein langjähriges 
und überdurchschnittliches Engagement 
zum Ehrenmitglied vorgeschlagen. Mit der 
Moderation verschiedener Foren, insbe-
sondere dem Geneal-Forum, hat Wolf See-
lentag einen Bekanntheitsgrad erlangt, der 
weit über die Schweizer Grenzen hinaus-
geht. Die Wahl wird per Akklamation be-
stätigt und mit einem Weinpräsent gewür-
digt.  
Die Schweizerische Gesellschaft für Famili-
enforschung (SGFF) gratuliert seinem lang-
jährigen Mitglied Wolf Seelentag für die 
wohlverdiente Ehrung und dankt ihm an 
dieser Stelle für sein Engagement, das auch 
der SGFF zugutekommt. Wir alle wünschen 
dir, lieber Wolf, dass deine Begeisterung 
und dein Einsatz für die genealogische For-
schung noch möglichst lange anhalten. 

Kurt Münger 

Das Geneal-Forum (https://www.geneal-
forum.ch) dient der Kommunikation zwi-
schen Familienforscherinnen und –for-
schern im ganzen deutsch-französisch-
sprachigen Raum (also einschliesslich Liech-
tenstein, Österreich, Deutschland, Frank-
reich, Benelux) und hilft so bei grenzüber-
schreitenden Forschungen. In der Schweiz 
hat jeder Kanton sein eigenes Unterforum. 
Der Moderator stellt sicher, dass Diskussio-
nen zum gleichen Geschlecht (definiert 
durch Name und Bürgerort) in einem sepa-
raten "Thema" stattfinden: so können im 
Extremfall kleine Familiengeschichten ent-
stehen. Daneben gibt es Zusammenstellun-
gen relevanter Quellen und Unterstützung 
z.B. bei Leseproblemen. Schauen Sie doch 
einmal vorbei: Lesen ist frei, nur zum 
Schreiben muss man registriert sein, was 
kostenlos und unverbindlich ist. 

Text: Wolf Seelentag 
 

 
 

 

Der amtierende Präsident der GHGO, Markus Frick (links im Bild) gratuliert Wolf Seelentag  
und dankt ihm für seine Verdienste für die Ahnenforschung. 
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Erfolgsrechnung 2017 und Budget 2018 

 
 
 

Konto Kontobezeichnung Budget 2017 IST 2017 Abweichung Budget 2018

Ertrag
6000 Mitgliederbeiträge 22 500.00 22 440.00 -60.00 22 400.00

6020 Spenden 800.00 498.64 -301.36 400.00

6100 Mitglieder auf Lebzeiten Anteil 200.00 198.00 -2.00 180.00

6300 Schriftenverkauf 3 700.00 2 434.90 -1 265.10 2 700.00

6320 Kurse 0.00

6700 Zinsertrag Post/Bank 20.00 3.71 -16.29 0.00

6800 Beitrag SAGW (für Jahrbuch und Newsletter) 6 800.00 6 800.00 0.00 6 800.00

Total Ertrag 34 020.00 32 375.25 -1 644.75 32 480.00

Aufwand
4000 Newsletter 2 300.00 2 747.60 447.60 2 400.00

4010 Jahrbuch 19 000.00 18 030.25 -969.75 18 000.00

4060 Internet 2 970.00 3 608.80 638.80 3 630.00

4100 Fachliteratur, Zeitschriften 50.00 81.45 31.45 50.00

4150 Schriftenverkaufsstelle 3 500.00 2 171.50 -1 328.50 2 500.00

4301 Hauptversammlung 1 000.00 1 605.40 605.40 1 100.00

4302 Jahresausflug 1 000.00 0.00 -1 000.00 1 000.00

4303 Tagungen/Weiterbildung 1 100.00 0.00 -1 100.00

4450 Werbung 200.00 20.00 -180.00 100.00

4710 Büromaterial, Porti allgemein 200.00 589.60 389.60 200.00

4720 Vorstand Spesen 1 500.00 1 677.00 177.00 1 700.00

4735 Ehrungen/Geschenke 300.00 314.30 14.30 200.00

4740 Spesen Post/Bank 150.00 177.37 27.37 180.00

4752 Minderzah./Währungsd./Unvorhergesehenes 700.00 481.88 -218.12 500.00

Total Aufwand 33 970.00 31 505.15 -2 464.85 31 560.00

Jahresergebnis 50.00 870.10 820.10 920.00
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SGFF Bilanz 2017 

 

 
 
 
 

Konto Kontobezeichnung 31.12.2016 31.12.2017 Veränderung

Aktiven
1000 Kasse 0.00 0.00 0.00

1010 Postcheck 1 910.83 5 958.88 4 048.05

1011 Post E-Deposito 31 774.05 18 274.05 -13 500.00

1026 Valiant Bank 1 005.54 2 448.78 1 443.24

1030 Paypal 328.94 0.00 -328.94

1090 Debitoren 763.00 363.00 -400.00

1091 Tranistorische Aktiven 4 776.05 4 776.05

1110 Mobiliar 1.00 1.00 0.00

1120 Bibliothek 1.00 1.00 0.00

1130 Bücher und Schriften 1 572.27 944.87 -627.40

1140 Hompage 5 672.00 5 672.00

Total Aktiven 37 356.63 38 439.63 1 083.00

Passiven
2000 Kreditoren 1 534.00 1 844.80 310.80

2010 Vorauszahlungen Mitgliederbeiträge 79.90 180.00 100.10

2090 Rückstellung Mitgliederbeiträge auf Lebzeiten 1 979.00 1 781.00 -198.00

2100 Eigenkapital am 1. Januar 30 976.42 33 763.73 2 787.31

Total Passiven 34 569.32 37 569.53 3 000.21

Jahresergebnis 2 787.31 870.10 -1 917.21

Neues Eigenkapital 33 763.73 34 633.83 870.10
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Erläuterungen zur Jahresrechnung 2017 und zum Budget 2018 

Markus Muheim 

 

Erträge 2017 

Erfreulicherweise kann für das Jahr 2017 mit einem 
Gewinn von Fr. 870.10 eine positive Rechnung prä-
sentiert werden.  

2017 hatten wir wieder mehr Austritte als Eintritte. 
Dies widerspiegelt sich auch in der Abnahme der 
Mitgliederbeiträge. Auch bei den Spenden ist eine 
deutliche Abnahme festzustellen. An dieser Stelle 
seien alle grösseren und kleineren Spenden ganz 
herzlich verdankt. Wir schätzen sie als Ausdruck der 
besonderen Verbundenheit zum Verein.  
Die Schriftenverkaufsstelle konnte nicht mehr am 
grossen Erfolg des Vorjahres anschliessen. 2016 gab 
es noch eine zusätzliche Verkaufsmöglichkeit am 
Deutschen Genealogentag in Bregenz (IGAL). 2017 
dagegen entfiel auch die Verkaufsmöglichkeit an 
der Herbsttagung, welche mit dem 2. Kolloquium 
der Historischen Spezialwissenschaften zusammen-
fiel.  
Die SAGW unterstützte wie bisher unser Jahrbuch 
mit Fr. 5000. Dazu erhielten wir 2017 erstmals eine 
Unterstützung von Fr. 1800 für den Newsletter. Für 
diese Beiträge sind wir sehr dankbar. 

Aufwand 2017 

Die Ausgaben für den neuen Internetauftritt wer-
den aktiviert (Position 1140). Dank dem guten 
Rechnungsabschluss haben wir im vergangenen 
Jahr bereits 25% (budgetiert 20%) der erwarteten 
Erstellungskosten abgeschrieben. Wir verfolgen die 
Absicht, die Aufwendungen bereits in 4 (statt 5) 
Jahren abzuschreiben. 
Entsprechend dem geringeren Ertrag im Schriften-
verkauf haben wir auch weniger Abschreibungen 
beim Buchwert des Bücherbestandes vorgenom-
men als budgetiert. Damit bleibt der Erfolg der 
Schriftenverkaufsstelle weiterhin positiv.  

 

An der Hauptversammlung in Basel konnte ein sehr 
interessantes Programm angeboten werden, wel-
ches allerdings auch mit höheren Ausgaben ver-
bunden war als budgetiert. Im Gegenzug konnten 
Einsparungen für den Jahresausflug realisiert wer-
den, weil dieser mit dem Kolloquium der Histori-
schen Gesellschaften in Greyerz zusammengelegt 
wurde. Für das Kolloquium hatte die SAGW eine 
Unterstützung mit einer festgelegten Obergrenze 
zugesagt. Die effektive Höhe dieser Unterstützung 
wird aufgrund der Abrechnung des Anlasses durch 
die SAGW ermittelt und ist noch offen. Der Anlass 
ist deshalb in den transitorischen Aktiven verbucht 
und wird in unserer Rechnung erst 2018 definitiv 
abgerechnet. 

Bilanz 2017 

Die transitorischen Aktiven entsprechen dem er-
wähnten Defizit des Kolloquiums der Historischen 
Gesellschaften. Wir sind zuversichtlich, dass der 
grösste Teil des Defizites durch den Beitrag der 
SAGW gedeckt werden kann. 

Budget 2018 

Das Budget 2018 orientiert sich am Budget und an 
den Ausgaben des Vorjahres. Wie an der Hauptver-
sammlung des vergangenen Jahres beschlossen 
kann der Newsletter mit den statutarischen Infor-
mationen per Mail versandt werden. Damit erwar-
ten wir Kosteneinsparungen beim Druck und Ver-
sand des Newsletters.  
Bei den Kosten für Internet sind 25% Abschreibun-
gen der Anfangsinvestitionen für die neue Internet-
seite eingeschlossen. 
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Revisorenbericht 
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Zeitschriften-Portal e-periodica – Tipps für die Suche 

Susanne Mathys 

e-periodica bietet freien Zugang zu den Volltexten von über 400 Zeitschriften vom 18. Jahrhundert bis heute, 
darunter zu den SGFF-Jahrbüchern ab 1934 bis 2011. Es gibt verschiedene Wege in www.e-periodica.ch etwas 
zu suchen. Je nach der Fragestellung ist die eine oder andere Suchvariante effektiver und effizienter.  
Drei verschiedene Sucharten werden im Folgenden beschrieben: die Auswahl einer bestimmten Ausgabe einer 
Zeitschrift, die Suche mit einem Suchwort in allen Jahrbüchern der SGFF und die Suche mit einem Suchwort in 
allen Zeitschriften von e-periodica. Klein-/Grossschreibung bei der Eingabe spielt keine Rolle. 

1. Suche in einer bestimmten Ausgabe einer Zeitschrift 

a) Auf der Startseite von e-periodica die gewünschte Zeitschrift auswählen. 
Ansicht der Titel in einer Liste oder mit der Miniaturansicht der Titelseiten. 

 

 

b) Es wird eine Bandübersicht dargestellt. Gewünschte Ausgabe wählen, bspw. 2011. Für frühere Ausgaben 
auf den Link Vorgängerzeitschrift klicken. 

 

 

c) Die gewählte Ausgabe wird geöffnet und das Inhaltsverzeichnis angezeigt. 
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2. Suche mit einem Suchwort in allen SGFF-Jahrbüchern 
bspw. nach einem Familiennamen, hier «Balmer» 

a) Auf das Symbol für die erweiterte Suche klicken (Lupe mit einem +) 

b) Im Feld Herausgeber «schweizerische Gesellschaft für familienforschung» und das Suchwort «Balmer» 
eingeben. 

Erweiterte Suche 

 

c) Auf Suchen klicken 

d) Die Suche ergibt 145 Ergebnisse. Mit dem Filter können die Treffer nach verschiedenen Kriterien einge-
grenzt werden.  
Die Jahrbücher sind erst nach einer Frist von 5 Jahren im Volltext in e-periodica zugänglich. Bei diesen  
Treffern erscheint ein Symbol mit einem Schloss.  
Auf das Schloss-Symbol und anschliessend oben rechts auf Anzeigen klicken, damit das Inhaltsverzeichnis 
des entsprechenden Jahrbuchs angezeigt wird. 
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3. Einfache Suche in allen Zeitschriften  
bspw. nach einem Namen, hier «Heinz Balmer» 

a) Eingabe eines Suchbegriffs ins Suchfeld auf der Startseite von e-periodica. 

Hier als Beispiel «Heinz Balmer»- Die Suche ergibt 8234 Treffer.  

b) Diese können mit dem Filter eingegrenzt werden, etwa nach Autoren. 

 

c) In den Treffern auf die Seitenzahl klicken, um direkt zum Abschnitt mit dem Suchwort zu kommen oder auf 
den Titel des Artikels, um den ganzen Artikel von Anfang an zu lesen. 

d) Oben rechts auf Anzeigen klicken.  
Der Artikel kann nun im Lesemodus gelesen werden.  
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Veranstaltungen 2018  

Jahresausflug nach Leuk VS Samstag, 20. Oktober 2018 
 
 
 
 
 

Mitgliedermutationen / Mutations des membres 2017 

Gestorben / Décès (4) 

† Hamoir Eric Paul, Courtepin 
† Lutz Heinrich, Dübendorf 
† Pestalozzi Martin, Aarau 
† Wolfensberger Peter, Winterthur 

Austritte / Sorties (23) 

Amstutz Baldenweg Dieter Rolf, Oberwil BL 
Archiv der Bürgergemeinde, Weinfelden 
Bennet Roger, Zürich 
Bühler-Steffani Peter, Basel 
Condrau Richard, Urdorf 
Emmenegger Michael, Oberrüti 
Frehner Yanick, Füssen, D 
Grossenbacher Silvia, Utzensdorf 
Hoffmann Christoph E., Basel 
Hurt Jacqueline, Zürich 
Kaiser Dolf, Zürich 
Keller Hans, Russikon 
Klosterbibliothek Disentis, Disentis 
Mayer Georg, Suhr 
Meyer-Seiler Robert, Emmenbrücke 
Näf Ernst, Kappel 
Schäppi Susi, Meilen 

Scheuermeier Robert, Bern 
Schick-Fernández Christof, Courgevaux 
Spycher Friedrich, Meilen 
Stettler Hanspeter & Maria, Winkel 
Stöckli Peter Paul, Wettingen 
Trachsel Egon, Kriens 

Eintritte / Entrées (12) 

Belford Hedwig, Maryborough, Australien 
Estermann Hanspeter, Rheinfelden 
Haag Paulus, Möriken AG 
Hotz Gerhard, Basel 
Jungius Karl-Peter, Termen 
Kaufmann Marie-Louise, Luzern 
Meierhofer Esther, Zürich 
Müller Werner, Wiesendangen 
Portmann-Tinguely Albert, Fribourg 
Ryser Barbara, Schwarzenburg 
Trinkler Kaspar, Richterswil 
Zollinger Christoph, Kilchberg ZH 
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Buchbesprechung 

Claude Rubattel 

Duret Évelyne et Doladille Yannick, « Mille et une 
manières de faire de la Généalogie avec les enfants 
– Introduire le généalogie dans l’éducation », Col-
lection guides de généalogie, Archives & Culture, 
Paris, 2017, ISBN: 978-2-35077-303-2 
 

 
 

 

Utiliser la généalogie comme soutien éducatif avec 
les jeunes enfants, tel est le défi relevé par cette 
publication destinée en premier lieu au corps ensei-
gnant. La manière de s’organiser, les activités lu-
diques proposées et les supports nécessaires ainsi 
que les expériences faites sont présentés avec de 
nombreux graphiques et photos. Des cadres de réfé-
rence correspondant à l’âge des enfants complètent 
cet ouvrage pédagogique. On trouve dans ce livre 
d’une bonne centaine de pages en format A4 très 
pratique à consulter une grande source d’inspiration. 
Le lecteur constate que la généalogie, la famille 
proche et lointaine (dans l’espace temporel) en rela-
tion avec les objets de la vie quotidienne, les photos, 
les documents, les métiers et bien d’autres thèmes, 
est une manière idéale pour créer un pont entre les 
générations. En jouant, l’enfant découvre des mé-
thodes de travail et des méthodes de représentation 
qui lui seront utiles dans bien d’autres activités. Le 
lecteur y trouvera aussi une façon passionnante 
d’intéresser ses enfants en bas âge ou ses petits-
enfants à ses loisirs et à leur faire apprécier son tra-
vail de généalogiste amateur qu’il ou elle espère 
pouvoir transmettre aux générations suivantes. Les 
auteurs concluent par cet appel : « Bonne lecture et 
à vous maintenant de créer et encadrer-
accompagner des activités généalogiques avec des 
enfants ! » 
 
 

 
 
 
 



März/mars/marzo/March 2018, No 1 

21 

Jahrbuch 2017 
 

 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
Der Preis des Jahrbuches ist im Mitgliederbeitrag der 
SGFF inbegriffen. Mitgliederbeitrag: Einzel- und Kol-
lektivmitglieder CHF 60.-; Preis für Nichtmitglieder 
CHF 40.-. Bestellungen für Nichtmitglieder an die 
Schriftenverkaufsstelle SGFF: Anita Weibel-Knupp, 
Aumattstr. 3, CH-5210 Windisch AG, 056 460 90 60, 
schriftenverkauf@sgffweb.ch 
 
Le prix de l'Annuaire est inclus dans la cotisation à la 
SSEG. Celle-ci est de CHF 60.- aussi bien pour les 
membres individuels que pour les membres collec-
tifs; le prix d'un numéro pour un non-membre est de 
CHF 40.-. Quant aux commandes effectuées par des 
non-membres, elles doivent être adressées au Bu-
reau central des informations généalogiques de la 
SSEG : Anita Weibel-Knupp, Aumattstr. 3, CH-5210 
Windisch AG, 056 460 90 60, 
schriftenverkauf@sgffweb.ch
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